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Die Evolutionsbiologie ist ein Wissenschaftsbereich, der auf Indizien aus den 

biologischen Teildisziplinen Paläontologie, Genetik, Molekularbiologie, Physiologie, 

Ethologie sowie der Morphologie angewiesen ist. Auch assoziierte Wissenschaften 

(Chemie, Physik, Medizin und Gesellschaftswissenschaften) tragen zur 

Erkenntnisgewinnung bei. Für die Schülerinnen und Schüler sind verständlicherweise 

solche Belege nachvollziehbar, die sie sehen, deren Entstehung sie verfolgen und 

eventuell anfassen können. Die Lernenden sollten ein gutes Vorwissen in den oben 

genannten Teilgebieten erworben haben, um die nun neu kombinierten Aspekte in 

einem für sie logischen Kontext zu bringen. V
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Abb. 1: Algenfarn (Azolla sp.) Abb. 2: verschiedene Massulae der Algen-

farne mit Glochidien. 
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